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(172-2) Nl, 8?ß.

Cvucurs-Ausschreibung.
Zur Besetzung einer Oberaufschcrstelle I . Classe

in der k. k. Männcrstrafanstalt zu Graz mit dem
Gehalte jährlicher 400 ft., und eventuell bei gra-
dueller Vorrücknng zur Besetzung einer Oberauf-
fcherstellc I I . Classe daselbst mit dem jährlichen
Gehalte von 350 si., dem Genusse der casern-
mä'ßigen Unterkunft nebst Service, dein Bezüge
einer täglichen Brotportion von je N Pfund und
der Moiüur nach Maßgabe der bestehenden Uni>
formirungsvorschrift wird der Concurs

bis zum 16. Juni l. I .

ausgeschrieben.
Die Bewerber um diese Stelle haben ilirc

gehörig belegten Gesuche unter Nachwcisung ihres
Alters, Standes, ihrer gewerblichen und Sprach-
kcnntnisse, insbesondere der beiden Landessprachen,
dann ihrer bisherigen Dienstleistung, im Dienstwege
bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft in Graz zu
überreichen.

Graz, am 25. M a i 1870.

K . k. M'crzwatsnnwnltschaft.

(175—1) Nr . 4974.

Concurs .
Bei dem in Laase (Laöe) in Untcrtuchein neu

zu errichtenden Postamte ist die Postmeistcrstclle
zu besetzen. Die Bestallung beträgt 120 st., das
Amtspauschale 24 si. jährlich, und die entweder
bar, in Obligationen oder fidcijussorisch zu leistende

Caution 200 st. Die Bewerber haben die erlangte
Großjährigkeit, ihren unbeauständcten Lebenswandel,
die Schulbilduug, sowie den Besitz einer zur Aus'
Übung des Postdienstes tauglichen Localität, in den

b i n n e n 4 Wochen
bei der Postdirection in Trieft zu überreichenden,
eigenhändig geschriebenen Gesuchen nachzuweisen.

Gleichzeitig haben dieselben anzugeben, gegen
welches Iahrespauschale dicsclbeu die Besorgung
der täglichen Botcnsahrten von Franz nach Stein
und retour übernehmen würden.

Trieft, am 23. M a i 1570.

K . k. Postdirection.

(176) Nr . 5130.

Kundmachung.
I n Folge hohen Handclsministcrial - Erlasses

vom 8. M a i l . I . , Z . 9073—994, werden hin-
sichtlich der Verwendung und Behandlung der
Corcspondcnz - Karten folgende Erläuterungen zur
Kenntniß des Publicums gebracht:

1 . Schriftliche Mittheilungen können gegen die
Gebühr von 2 kr. nur mittels der ämtlich aus
gcbencn gestempelten Correspondenzkartcn nach Orten
des Inlandes versendet werden.

Dagegen steht es Jedermann frei, offene ge-
druckte oder lithographirte Karten, allenfalls auch
nach Art der Correspondcnzkartcn sick selbst auf̂
zulegen und mit Briefmarken frankirt gegen die
für Drucksachen festgesetzte ermäßigte Taxe zu ver-
senden, wenn dieselben keine anderen schriftlichen
Zusätze enthalten als jene, welche bei Drucksachen
im allgemeinen gestattet sind.

Kommen auf solchen Karten anderweitige schrift-
liche Mittheilungen vor, so sind sie mit dem vollen
Briefporto sammt Zutaxe zu belegen.

2. Wenn den nach dem Inlande lautenden
Correspondenzkarten Waarenproben oder Muster bei-
geheftet werden, so sind dieselben dann nicht zu
beanständen, wenn auf denselben keine anderen
schriftlichen Vermerke als die bei Waarenproben
überhaupt zulässigen angebracht, und bei einem
Gewichte der Sendung von mehr als 2'/2 Loth
die Karten mit den erforderlichen Ergänzungsmarken
versehen sind. I m gegentheiligen Falle sind die
Karten nach dem Briefpost-Tarife auszutariren.

3. Correspondenzkarten mit schriftlichen M i t -
theilungen dürfen in's Ausland nicht befördert,
daher von dem ursprünglichen inländischen Bestim-
mungsorte auch nicht in das Ausland nachgesendet
werden.

Solche Karten sind als unanbringliche Briefe
zu behandeln.

Dagegen unterliegt die Versendung inländischer
Corrcfpondenzkarten mit gedrucktem oder lithogra-
phirtem Tcrtc nach den deutschen und jenen anderen
Staaten, nach welchen offene Karten mit ermäßigter
Taxe zugelassen sind, keinem Anstande, wenn bei
Ausfertigung derselben die bezüglichen Vertrags-
und reglemcntarischen Bedingungen eingehalten wur-
den; dieselben müssen jedoch, wenn die Ermäßi-
gung Anwendung finden soll, nach jenen Ländern,
wohin die ermäßigte Taxe mehr als 2 kr. beträgt,
mit den erforderlichen Ergänzungs-Briefmarken ver-
schen sein.

Trieft, am 25. M a i 1870.
D ie k. k. Postdirection.


